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dem Wucher als Opfer Verfallenen.

v » m dem blutsaugerischen Wucher Schranken  zn setzen, hat sich ein Verein gebildet, der zum

Zwecke hat , den Wucher ausz « Mitteln,  ihn durch hie Stimmenmehrheit der in dieser traurigen Art

Eetheiligten , zu überweisen,  aus gesetzlichem Wege bestrafen  und für alle Zukunft ansrotten

HU lassen.
Das sicher zu erwartende Resultat wird sein, all den Unglücklichendie jetzt vvn dem Wucher ge¬

drängt  werden oder in einer frühern  Z e it  von demselben um Geld , Credit und Ehre gebracht worden

stnd , zu diesen ihnen auf schändliche Art entrissenen Gütern auf gesetzlichem Wege  wieder zu ver¬

helfen.
Im eigenen  Interesse wird daher jeder Mensch, der zu seinem eigenen Schaden jemals mit Wuche¬

rern zu thun gehabt , aufgefordert , so schnell als möglich diesem edlen menschenfreundlichen

Vereine beizntreten — Seit dem ersten Zusammentrcten des Vereines , welcher Montag am 15. d. M . beim

«Lperl stattgefnnden , und allwo sogleich nachbeuauute Mitglieder als Eomitö des Vereins ernannt wurden,

sind bereits bei 1160 Mitglieder beigetreten, und diese haben im Ganzen nur 183 Wucherer - Namen ange¬

geben , indem viele einen und denselben Namen angezeigt, welcher des Verbrechens desWuchers angeklagt zu

werden verdient ; diese Genannten sind daher durch die gegen sie in Massen vorliegenden Th  atsachen

schon als des Verbrechens des Wuchers überwiesen,  anzusehen.
Um nun diesem Uebel radikal  abzuhelfen , und den Wucher für alle  Zeiten auszurotte »,

muß jeder Wucher bekannt gegeben werden ; niemand möge sich daher von einer falschen  Scham zurück-

halten lassen;  denn wir haben , Gott sei Dank , eine Zeit erlebt , wo nicht den Betrogenen  sondern den

ÄZetrüqer die Schande trifft . Der dem Vereine Beitretende , hat seinen Namen , Charakter und

Wohnort , so wie den Namen und Wohnortdes  Wucherers , in dessen Hände er gerathen , genau

4 i,zugeben ; sodann die Percente , welche er über die gesetzlichen 6 »/ , zu zahlen gezwungen  wurde , also

4 «ch die Summen , welche ihm in Abzug  gebracht wurden , beim Aufnehmer , eines Darlehens genau  an-

Huzeigcn. indem die ttngesktzlich erpreßten  Beträge , als Rückzahlung  auf das erborgte Ka¬

pital in Abrechnung  zu bringen sein werden.
Unser innigstgeliebrer Vater , unser hochgeehrter und angebeteter Kaiser,

mm dessen baldige Rückkunft und baldige Herstellung seiner Gesundheit wir

<8ott den Allmächtigen auflehcn wollen , wird uns Allen, die wir  seiue un¬

glücklichen Kinder find , durch seine menschenfreundlichen Minister und Gesetz¬

geber jeden rechtlichen Sckntz angedeihen  lassen.

Wom Eomrtö- es Vereines zur Uebcrweisung und Ausrottung - es Wuchers.

Vereinslokal : Engländers Salon
WähringerGasseNr. 275.

Leopold Engländer.  Franz  Swoboda . Franz Fink . Johann Ertl.
Nudolf Riedner . Graf P _ i. Baronin  Du . . . e. Elise  Fink.  B . Wittwe.

Johann Severin.  Adalb . Schmied.
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